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Protokoll zum 2.Forum am 27.November 2014 im Bürgerhaus Rohrbach 18:30 Uhr 

mit Vertretern der Ortsteile Biedebach – Rohrbach – Tann – Gerterode 

1. Begrüßung  

2. Zuordnung der, im bisherigen Verfahren gesammelten Projektideen zu einer potentiellen Träger-

schaft 

3. Projektansätze 

4. Zukunftsfragen 

Zu 2: 

In diesem Schritt wurden die, in den Ortsrundgängen und im 1. Forum formulierten Projektideen vorge-

stellt und einer potentiellen Trägerschaft zugeordnet. Die Träger wurden unterschieden in Privatleute, 

Kommune, Vereine/ Bürgerschaft und Sonstige.  

 

Privatleute Kommune Vereine/Bürgerschaft Sonstige 

Versorgung von Senio-

ren, Kindern und sonsti-

gen Bedürftigen mit 

Lebensmitteln 

Jugendraum in Gertero-

de 

Altes Handwerk erleb-

bar machen 

Jugend in Verantwortung 

bringen 

Campingplatz mit Na-

turbadesee 

Ergänzung von Streu-

obstbeständen 

Digitalisierung von 

Dorfchroniken 

 

Vermarktung von Leer-

stand, Leerstandsma-

nagement, Leerstand zu 

Ferienwohnungen 

Ufer- und Sohlbereiche 

des Kalbsbaches sichern 

Kulturwerkstatt Mund-

art und Tradition 

Verkehrsberuhigung an 

Kreuzungen der L??? Am-

pel o. Zebrastreifen an 

der Kreuzung (Hessen 

Mobil) 

Abriss und Rückbau Barrierefreier Zugang 

zum Friedhof 

  

Ehemaliges Pfarrhaus 

für betreute Wohngrup-

pen umnutzen 

Verschönerung des Ortsbildes (öffentlicher Raum)  

Wirtschaftsförderung im 

Besengrund 

Gestaltung der Ortsmitte  

Selbstvermarktung Attraktivität f. Jugend, Familien und Kinder erhö-

hen 

 

Einkaufsverbund Holz  Reaktivierung des 

Weihnachtsmarktes in 

Tann 

Verkehrsberuhigtes Dorf 

(Zone 30) (Hessen Mobil) 

  Dorftreff mit Kino und 

Spiel 

Innovative Verkehrssys-

teme mit Mitfahrangebo-

ten als Ergänzung zum 

ÖPNV 
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  Wanderhütte und Sitz-

gelegenheiten am ARS 

NATURA (Natur & Kul-

tur-Erlebnisweg) 

Unterhaltungsmaßnahmen 

im Forst 

 Aufwertung des Fest-

platzes (Oberfläche) 

Brücke am Gässchen Arbeitsplätze schaffen 

 Nachnutzung des 

Schützenhauses 

Aufwertung des Lin-

denplatzes 

Schnelles Internet / In-

ternetausbau Knoten-

punkt Bad Hersfeld auf-

rüsten 

 Radwegenetz Rohrbach-

Beisetal->Alheim und 

Bad Hersfeld 

Generationenspielplatz 

am Bürgergarten 

Infrastruktur (internet) 

für Jugend 

 Radrundweg R1-

Friedlos-Rohrbach-

Beisetal/Mühlenradweg-

> Alheim 

Sanierung der Schutz-

hütte Wandersruh 

 

Legende: 

Rot:    Handlungsfeld 1: Demografische Entwicklung, Bürgerschaftliches Engagement, soziale Infrastruktur, 

Bildung+Kultur, Identität 

Beige: Handlungsfeld 2: Städtebauliche Situation, technische Infrastruktur, Wohnraum/ Leerstand, 

Daseinsvorsorge, Freizeit+Tourismus, Kooperationen + Programme 

Grün:  Handlungsfeld 3: Natur+Landschaft,  Wirtschaft+Handwerk, Land- +Forstwirtschaft, Energie, Verkehr  

Zusätzlich wurden die beiden Kategorien ‚Maßnahme Unterhalt’ und ‚Maßnahme Freiwilligentag’ einge-

führt, um dort ggf. Anregungen unterzubringen, die durch die Gemeinde oder Bürgergruppen in einem 

Arbeitseinsatz zu bewältigen wären. 
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Zu 3: 

1. Einrichtung eines Jugendtreffs z.B. im DGH oder bei der Wandersruh, evtl. in einem Bauwagen?  

Ort: Gerterode 
Umsetzungszeitraum: bis Mitte 2015 
Trägerschaft: Bürger, Vereine, Kommune (Ansprechpartner: Manuela Dietrich) 
Partner: Baufachleute und Frau Zülch 
 
2. Kulturwerkstatt Mundart und Tradition, dabei sollen auch die alten Hausnamen an den Gebäuden an-

gebracht werden und die Mundarten gepflegt werden. 
Ort: ganz Ludwisau 
Umsetzungszeitraum: 2015-2018 
Trägerschaft: Vereine und Bürgerschaft/ Vereinsgemeinschaft 
Partner: Senioren, die das Wissen noch haben, Handwerker 
 
3. Wärmenetz mit Nutzung von Biomasse, Restholz, Heckenschnitt mit Kraft-Wärme-Kopplung  

Ort: Rohrbach 
Umsetzungszeitraum: Jan. 2015 Initiierung einer Projektgruppe, Dez. 2015 Vorplanung, Umsetzung bis 
2019/2020 
Trägerschaft/ Ansprechpartner: Herren Grebe, Pohle, Pförtner und Sust (Rohrbach) 
Partner: Noch zu klären 
 

4. Einkaufsverbund Holz zum günstigeren Einkauf heimischen Holzes 
Ort: Gerterode 
Umsetzungszeitraum: Herbst 2015 
Träger/Ansprechpartner: Herr Igelbrink (Gerterode) 
Partner: Alle Ludwigsauer, die mit Holz heizen 
 
5. Vermarktung von Wohnraum als Ferienwohnungen durch ein eigenes Portal auf der Internetseite der 

Gemeinde für Handwerker, Urlauber und Gäste 
Ort: ganz Ludwigsau 
Umsetzungszeitraum: zu klären 
Projektträger: zu klären 

Partner: evtl. HEF Festspiele, um auf das Angebot aufmerksam zu machen  
 
 

 
Zu 4:  
In einer abschließenden Kurzabfrage äußerten die Teilnehmer des 2. Forums auf die Frage, was sie für 
entscheidende Zukunftsaufgaben halten, folgendes: 
 
 Nachwuchsproblematik im Handwerk 

 Arbeitsplätze für junge Leute 

 Heimarbeitsplätze 

 Förderung des Fremdenverkehrs -> (Campingplatz – Radweg – Ferienwohnungen 

 Kapital Natur+Landschaft nutzen 

 Mehrgenerationenhäuser – „gemeinsam gegen einsam“ 

 Funktionierende Infrastruktur erhalten 

 

 

 

 

 

ARGE IKEK Ludwigsau  

gez.: Alexander Sust   23.12.2014 


